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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Ebersberg IV : TSV Poing V 
Montag, 26.02.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Ebersberg IV in der Herren Bezirksklasse B 
Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:6 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Ebersberg IV ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ebersberg
/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Poing V. 150 Minuten lang wurde
am Montag mitgefiebert, ehe Dirk Bernhard den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Simon / Ensinger
nach einer 2:0-Führung gegen Jeschke / Lang. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen
Satz. Völlig ohne Chance waren Simon / Ensinger hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
5:11, 11:6, 11:6, 6:11, 11:8 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Dreyer / Bernhard
und Deeken / Blieninger den letzten Ballwechsel spielten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Vladimir Simon verlor danach sein Match wiederum
gegen Dirk Deeken unterm Strich recht eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Das Einzel
zwischen Dirk Dreyer und Andreas Jeschke, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eher wenig Gegenwehr bekam Fabian Ensinger derweil bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Emmeran Lang. Das war ein souveräner Sieg. Lange dagegenhalten konnte
Dirk Bernhard beim 2:3 gegen Karlheinz Blieninger. Das Spiel verlor Bernhard dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Blieninger mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:4. Vladimir Simon war im Einzel gegen Andreas Jeschke nicht zu stoppen und gewann recht
klar mit 3:0. Zwar brachte Dirk Deeken Dirk Dreyer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Dirk Dreyer mit 3:1 durch. Mit 3:1 gewann dann Fabian Ensinger gegen Karlheinz
Blieninger und gab dabei nur einen Satz her. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:4. Der Start in die Partie hätte für Dirk Bernhard besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Emmeran Lang noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Fabian Ensinger gewann anschließend sein Spiel
gegen Andreas Jeschke eher ungefährdet in drei Sätzen. Nach diesem Einzel steht Ensinger somit
bei 3 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Jeschke ein 12:25
ausweist. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karlheinz Blieninger war für Vladimir Simon
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit hat Blieninger nun ein 10:11
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Dirk Dreyer in seinem Einzel gegen Emmeran Lang etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen
eingeschätzten Begegnung gratulieren. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Dirk Bernhard gelang es
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nachfolgend Dirk Deeken zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Ebersberg IV am 04.03.2024 gegen den SV Anzing
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 28.02.2024
gegen den TSV Unterföhring II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Ebersberg IV

Doppel: Simon / Ensinger 0:1, Dreyer / Bernhard 1:0 
Einzel: V. Simon 1:2, D. Dreyer 1:2, F. Ensinger 3:0, D. Bernhard 2:1 

 TSV Poing V
Doppel: Jeschke / Lang 1:0, Deeken / Blieninger 0:1 
Einzel: A. Jeschke 1:2, D. Deeken 1:2, K. Blieninger 2:1, E. Lang 1:2


